
Einladung zur Urversammlung  
 
 
Die Urversammlung wird einberufen in die Turnhalle Stalden auf 
 
 

 

Donnerstag, 6. Juni 2019 um 19.30 Uhr. 
 

 
1. Begrüssung 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
 
3. Protokoll der Urversammlung vom 13. Dezember 2018 
 
4. Verwaltungsrechnung 2018 

 - Kenntnisgabe der Rechnung und des Kontrollberichts 
 - Genehmigung der Verwaltungsrechnung 2018 
 - Genehmigung der Bauabrechnungen: 
   → Erneuerung Brandmeldeanlagen 
   → Dachsanierung Wohnhaus Milachru 
   → Feuerschutzreservoir Riedji 
   → Zufahrt West und Immobilie Konsumverband Vispertal 
   → Steinschlagverbauung Churzi Brend – Achersand 

 
5. Genehmigung Nachtrags-Budgetkredit Instandstellung, Sanierung der Strasse 

ins Riedji 
- Orientierung 
- Beschlussfassung 

 
6. Verschiedene Informationen 

- Umfahrung Stalden 
- Wohnbauprojekt Unneri Merje 
- Glasfasernetz Stand Erschliessung 

 
7. Verschiedenes 

 
Die Verwaltungsrechnung 2018 ist abgeschlossen und liegt während der gesetzlichen 
Frist auf der Gemeindekanzlei auf. Das Protokoll der Urversammlung vom 
13. Dezember 2018 ist auf unserer Homepage www.stalden.ch (unter Verwaltung / 
Finanzen) aufgeschaltet oder kann auf der Gemeindekanzlei eingesehen werden. 
 
Stalden, 10. Mai 2019 DIE GEMEINDEVERWALTUNG 
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Einleitende Botschaft 
 
 
Die Verwaltungsrechnung 2018 gliedert sich in: 
 

- die Laufende Rechnung 
- die Investitionsrechnung und in 
- die Bilanz 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Rechnung Voranschlag Rechnung
2017 2018 2018

Laufende Rechnung

Ergebnis vor Abschreibungen

Aufwand - CHF 5’262’946.60        5’559’900.00        5’517’289.39        
Ertrag + CHF 7’236’941.60        6’677’500.00        7’832’829.71        
Selbstfinanzierungsmarge (negativ) = CHF -                          -                          -                          
Selbstfinanzierungsmarge = CHF 1’973’995.00        1’117’600.00        2’315’540.32        

Ergebnis nach Abschreibungen

Selbstfinanzierungsmarge (negativ) - CHF -                          -                          -                          
Selbstfinanzierungsmarge + CHF 1’973’995.00        1’117’600.00        2’315’540.32        
Ordentliche Abschreibungen - CHF 708’517.61            745’000.00            812’886.05            
Zusätzliche Abschreibungen - CHF 263’000.00            -                          495’000.00            
Abschreibung des Bilanzfehlbetrages - CHF -                          -                          -                          
Aufwandüberschuss = CHF -                          -                          -                          
Ertragsüberschuss = CHF 1’002’477.39        372’600.00            1’007’654.27        

Investitionsrechnung

Ausgaben + CHF 2’325’152.22        1’366’500.00        1’454’456.85        
Einnahmen - CHF 456’693.40            46’000.00              106’021.70            
Nettoinvestitionen = CHF 1’868’458.82        1’320’500.00        1’348’435.15        
Nettoinvestitionen (negativ) = CHF -                          -                          -                          

Finanzierung

Selbstfinanzierungsmarge (negativ) - CHF -                          -                          -                          
Selbstfinanzierungsmarge + CHF 1’973’995.00        1’117’600.00        2’315’540.32        
Nettoinvestitionen - CHF 1’868’458.82        1’320’500.00        1’348’435.15        
Nettoinvestitionen (negativ) + CHF -                          -                          -                          
Finanzierungsfehlbetrag = CHF -                          202’900.00            -                          
Finanzierungsüberschuss = CHF 105’536.18            -                          967’105.17            

Überblick der Verwaltungsrechnung
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Zusammengefasst kann die Finanzlage wie folgt beurteilt werden: 
 

 Die finanzielle Lage der Gemeinde Stalden hat sich in den letzten Jahren 
laufend verbessert und kann als sehr gesund bezeichnet werden. Bei allen 
relevanten Kennzahlen wird die Bestnote erreicht. 
Im Vergleich zum Vorjahr ist der Selbstfinanzierungsgrad 341'545.32 
Franken höher. 

 

 Auch zeichnen sich keine grossen strukturellen Probleme ab – oder anders 
ausgedrückt mit einer nachhaltig erzielbaren Selbstfinanzierungsmarge 
von 2,3 Mio. Franken kann die Gemeinde gut haushalten zumal keine Ver-
schuldung besteht. 

 

 Die Bevölkerungszahlen sind konstant. 
 

 Die Steuerbelastung und die Gebührentarife sind mässig. Der Stromta-
rif ist im Vergleich mit anderen Anbietern interessant. 

 

 Es ist nach wie vor gemeinsame Aufgabe von Verwaltung, Mitarbei-
tern und Bevölkerung die gute Finanzlage unserer Gemeinde zu er-
halten. Ein nachhaltiges Wohlergehen im Finanzhaushalt bringt Vor-
teile und Lebensqualität für alle. 

 

Rechnung Rechnung Durchschnitt

2017 2018

105.6% 171.7% 133.3%

sehr gut sehr gut sehr gut

28.1% 30.3% 29.3%

sehr gut sehr gut sehr gut

10.2% 11.1% 10.6%

genügend genügend genügend

           -4’343            -5’348            -4’841 

klein klein klein

36.4% 33.6% 35.0%

sehr gut sehr gut sehr gut
5. Bruttoschuldenvolumenquote (I5)

Kennzahlen-Entwicklung

1. Selbstfinanzierungsgrad (I1)

2. Selbstfinanzierungskapazität (I2)

3. Ordentlicher Abschreibungssatz (I3)

4. Nettoschuld pro Kopf (I4)
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Die selbsterarbeiteten Mittel betragen CHF 2'315'540.32. Der Cash-flow 
(Finanzierungskraft) hat sich in den letzten Jahren wie folgt entwickelt: 
 

 Jahr  Cashflow 
 1990  CHF 906'703.70 
 2000  CHF 1'164'987.95 
 2010  CHF 2‘710‘872.59 
 2012  CHF 2‘336‘331.24 
 2013  CHF 3‘560‘697.77 
 2014  CHF 1‘897‘607.05 
 2015  CHF 1‘964‘122.50 
 2016  CHF 966‘176.38 
 2017  CHF 1‘973‘995.00 
 2018  CHF 2'315'540.32 

 
Im Jahr 2018 wurden selbsterarbeitete Mittel von CHF 1‘117’600.00 budgetiert. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Selbstfinanzierungsgrad wird für die Beurteilung der finanziellen Verfas-
sung verwendet. Diese Kennzahl zeigt auf, wie weit die Nettoinvestitionen aus 
selbst erarbeiteten Mitteln bezahlt werden können, ohne dass sich das Ge-
meinwesen neu verschulden muss. Ein Selbstfinanzierungsgrad unter 100 % 
führt zu einer Neuverschuldung. Liegt dieser Wert über 100 % können Schul-
den abgebaut werden. 
Mit dem Durchschnitts-Selbstfinanzierungsgrad von 133.3 % fällt die Ge-
meinde Stalden unter die Note 5 „sehr gut“. 

1. Selbstfinanzierungsgrad (I1) HRM 2017 2018 Durchschnitt

Ertragsüberschuss der Laufenden Rechnung + CHF 1’002’477.39          1’007’654.27          1’005’065.83          
Aufwandüberschuss der Laufenden Rechnung - CHF -                            -                            -                            
Ordentliche Abschreibungen des Verwaltungsvermögens 331 + CHF 708’517.61             812’886.05             760’701.83             
Zusätzliche Abschreibungen des Vervwaltungsvermögens 332 + CHF 263’000.00             495’000.00             379’000.00             
Abschreibung des Bilanzfehlbetrages 333 + CHF -                            -                            -                            
Selbstfinanzierungsmarge = CHF 1’973’995.00          2’315’540.32          2’144’767.66          

Aktivierte Investitionsausgaben 5 + CHF 2’325’152.22          1’454’456.85          1’889’804.54          
Aktivierte Investitionseinnahmen 6 - CHF 456’693.40             106’021.70             281’357.55             
Nettoinvestitionen = CHF 1’868’458.82          1’348’435.15          1’608’446.99          

Selbstfinanzierungsmarge x 100
= 105.6% 171.7% 133.3%

Nettoinvestitionen

Kennzahlen

                I1    ≥   100% 5 - sehr gut
80%   ≤    I1    <   100% 4 - gut
60%   ≤    I1    <    80% 3 - genügend (kurzfristig)
0%     ≤    I1    <    60% 2 - ungenügend
I1       <     0% 1 - sehr schlecht

8



 

 

 

Zu den einzelnen Kapiteln der Rechnung 2018 
 
 

Allgemeine Verwaltung 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt eine Netto-Minderausgabe von 21.4 % ge-
genüber dem Voranschlag 2018. 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Allgemeine Verwaltung 424’022.08 49’176.65 526’500.00 49’700.00 434’145.21 47’312.30

netto 374’845.43 476’800.00 386’832.91

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
In der Allgemeinen Verwaltung sind sämtliche Aufwendungen für die 
Gemeindeadministration (Behörden und Verwaltungspersonal) inklusive 
Finanz- und Steuerverwaltung enthalten. 
 
 
Öffentliche Sicherheit 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt eine Netto-Minderausgabe von 46.5 % ge-
genüber dem Voranschlag 2018. 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Öffentliche Sicherheit 133’172.50 63’397.79 168’600.00 38’000.00 161’474.51 43’452.00

netto 69’774.71 130’600.00 118’022.51

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
Dienstleistungen für Polizeiaufgaben 
Verkehrsbussen 
 

Laut Kantonalem Polizeireglement darf die Secuitas AG für die Gemeinden ab 
1. Januar 2018 keine Parkkontrollen mehr durchführen. Es wurde nach Lösun-
gen gesucht. Am 26. Juni 2018 hat der Gemeinderat beschlossen, folgender 
Lösung zuzustimmen: 
 

▪ Die Gemeinden Ausserberg, Randa, Stalden, Staldenried, Törbel und Vis-
perterminen stellen eine Person zu einem Gesamtpensum von 20 % an, 
beginnend am 1. Juli 2018. Die entsprechenden Ausbildungskurse bei der 
Gemeindepolizei Visp wurden absolviert. 
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Die Gemeinden der Schulregion haben im Schuljahr 2017-2018 folgende Bei-
träge geleistet: 
 

Orientierungsschule CHF 126'992.10 
Kosten pro Schulkind CHF 3'125.25 
 

Primarschule CHF 31'647.70 
Kosten pro Schulkind CHF 2‘260.55 
 

Die Eingänge der Schulgelder PS und OS haben sich um CHF 26'005.75 gegenüber 
dem Jahr 2017 reduziert. Bei gleichbleibenden Kosten und weniger Kindern, erhöht 
sich das Schulgeld pro Schulkind. 
 
 
 
 
Kultur und Freizeit 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt nur eine Netto-Abweichung von ± 1 % ge-
genüber dem Voranschlag 2018. 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kultur und Freizeit 445’583.96 0.00 443’300.00 0.00 397’177.84 0.00

netto 445’583.96 443’300.00 397’177.84

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
 
MZA St. Michael 
 
Es bot sich die Gelegenheit, auf dem Spiel- und Pauseplatz der MZA 
St. Michael ein Pavillon aufzustellen. Der Pavillon mit einem Neuwert von zirka 
CHF 40'000.00 haben das Architekturbüro Edwin Abgottspon in Saas-Fee und 
die PPPS Investment AG in Visp als Bauherrin des Wohnbauprojektes Unneri 
Merje sponsoriert. 
Die Gemeinde übernimmt die Transportkosten sowie die Anschlüsse für Wasser 
und Strom. 
 
Der Spiel- und Pauseplatz wird unter anderem von Müttern mit Kleinkindern 
rege benützt. Der Gemeinderat hat beschlossen, den Pavillon dem Kreis junger 
Mütter «zu übergeben». Dieser ist für die Anlage verantwortlich (Reinigung, 
Schlüsselübergabe etc.) 
 

 

 

 

Militäreinquartierungen 
 
In den Monaten April, Mai, September, Oktober und November 2018 war die 
Schweizer Armee in Stalden präsent. Es wurden Nettoeinnahmen von 
CHF 29'279.50 regeneriert. 
 
 
Bildung 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt eine Netto-Minderausgabe von 10.3 % ge-
genüber dem Voranschlag 2018. 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Bildung 826’697.92 375’754.75 886’900.00 384’600.00 836’011.39 440’927.25

netto 450’943.17 502’300.00 395’084.14

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
Mittagstisch 
 

Der „Mittagstisch“ schliesst im Kalenderjahr 2018 mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 8'843.20 ab. 
 
Schuldirektion Kostenabrechnung Schuljahr 2017-2018 
 

Der Vertrag zur Schulorganisation zwischen den Regionsgemeinden Eisten, 
Embd, Stalden, Staldenried und Törbel vom 3. Dezember 2015 sieht in Artikel 
8.2 vor, dass die jährlichen Kosten auf die Regionsgemeinden proportional zu 
den aktuellen Schülerzahlen aufgeteilt werden. 
Der Kanton Wallis subventioniert die Schuldirektion gemäss den geltenden ge-
setzlichen Bestimmungen. 
 

Abrechnung Primarschule für die ganze Schulregion CHF 413.63 
= Kosten pro Kind Schuldirektion inklusive Stellvertretung, 139 Schulkinder 
 

Abrechnung Orientierungsschule CHF 1‘692.81 
= Kosten pro Kind Schuldirektion inklusive Stellvertretung, 60 Schulkinder 
 
Schulgeld anderer Gemeinden 
 

Wie im Vertrag zur Schulorganisation zwischen den Regionsgemeinden Eisten, 
Embd, Stalden, Staldenried und Törbel vom 27. Juli 2015, Artikel 8, festgehal-
ten, werden die Kosten aus dem Schulbetrieb aufgrund der Gesamtzahl aller 
Schüler auf die Regionsgemeinden aufgeteilt. 
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Die Gemeinden der Schulregion haben im Schuljahr 2017-2018 folgende Bei-
träge geleistet: 
 

Orientierungsschule CHF 126'992.10 
Kosten pro Schulkind CHF 3'125.25 
 

Primarschule CHF 31'647.70 
Kosten pro Schulkind CHF 2‘260.55 
 

Die Eingänge der Schulgelder PS und OS haben sich um CHF 26'005.75 gegenüber 
dem Jahr 2017 reduziert. Bei gleichbleibenden Kosten und weniger Kindern, erhöht 
sich das Schulgeld pro Schulkind. 
 
 
 
 
Kultur und Freizeit 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt nur eine Netto-Abweichung von ± 1 % ge-
genüber dem Voranschlag 2018. 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Kultur und Freizeit 445’583.96 0.00 443’300.00 0.00 397’177.84 0.00

netto 445’583.96 443’300.00 397’177.84

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
 
MZA St. Michael 
 
Es bot sich die Gelegenheit, auf dem Spiel- und Pauseplatz der MZA 
St. Michael ein Pavillon aufzustellen. Der Pavillon mit einem Neuwert von zirka 
CHF 40'000.00 haben das Architekturbüro Edwin Abgottspon in Saas-Fee und 
die PPPS Investment AG in Visp als Bauherrin des Wohnbauprojektes Unneri 
Merje sponsoriert. 
Die Gemeinde übernimmt die Transportkosten sowie die Anschlüsse für Wasser 
und Strom. 
 
Der Spiel- und Pauseplatz wird unter anderem von Müttern mit Kleinkindern 
rege benützt. Der Gemeinderat hat beschlossen, den Pavillon dem Kreis junger 
Mütter «zu übergeben». Dieser ist für die Anlage verantwortlich (Reinigung, 
Schlüsselübergabe etc.) 
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Kirche 
 
Die Gemeinde beteiligt sich 2018 an den Ausgabenüberschüssen der aner-
kannten Landeskirchen: 
 
- Römisch Katholische Pfarrei Stalden CHF 171'534.20 
- Reformierte Kirchgemeinde Visp CHF 6'986.30 
 
Pfarrer Titus Offor wurde per 1. September 2018 zusätzlich zu seinen bisheri-
gen Aufgaben als Pfarrer von Stalden und Staldenried auch zum Pfarrer von 
Eisten ernannt. Er hat seinen Wohnsitz seit diesem Datum neu in Stalden. 
 
 
 
 
 
 
Gesundheit 
 
 
Die Rechnung dieser Rubrik liegt mit 8.2 % unter dem Voranschlag 2018. 
 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Gesundheit 76’678.05 0.00 83’500.00 0.00 77’728.22 0.00

netto 76’678.05 83’500.00 77’728.22

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
 
 
Sozialmedizinisches Zentrum  CHF 45'406.00 
 
Schlussabrechnung 2017 CHF -2'194.00 
(Total für das Jahr 2017: CHF 47'706.00) 
 
Akontorechnung 2018 CHF 47‘600.00 
 
Die Kosten gegenüber dem Jahr 2016 sind um 19.8 % gestiegen. Die definitive 
Abrechnung für das Jahr 2018 liegt noch nicht vor. 
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Soziale Wohlfahrt 
 
Die Rechnung dieser Rubrik liegt mit 6.5 % unter dem Voranschlag 2018. 
 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Soziale Wohlfahrt 555’006.61 101’653.50 597’100.00 112’200.00 549’465.81 105’880.70

netto 453’353.11 484’900.00 443’585.11

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
 
Finanzierung Sozialsysteme: 
Aufgrund der Harmonisierung betreffend die Finanzierung der Sozialsysteme 
für die soziale und berufliche Eingliederung hatte sich die Gemeinde Stalden 
2018 wie folgt zu beteiligen: 
 
 Kanton Wallis Anteil 
 Ausgaben 2018 Gemeinde Stalden 
Einrichtungen (Behinderte / Soziale) 114'592'369.08 93'007.50 
EL Ergänzungsleistungen AHV/IV + FZ 67'519'997.28 54'801.80 
Investitionen (Behinderte / Soziale) 4'022'508.95 3'264.80 
Kantonaler Beschäftigungsfonds 11'982'300.00 9'725.30 
Sozialhilfe 73'782'936.69 59'885.05 
Suchtbehandlungen 2'582'068.95 2'095.70 
Inkasso von Unterhaltsbeiträgen 4'213'835.06 3'420.10 
 

 278'696'016.01 226'200.25 

 
Abweichung zum Jahr 2017 (CHF -5'650.49) 
 
KESB Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde 
Stalden-Saas 
 

In diesem Konto sind die Schlussabrechnung 2017 und die Akontozahlungen 
2018 verbucht.  
 
Definitive Abrechnung 2017: 
 

 Aufwandüberschuss CHF 75‘729.66 
 Anteil Gemeinde Stalden CHF 17'624.70 
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Beteiligung an den Strassenunterhalt «innerorts» 
 
Bereits im Jahr 2016 hat die Kantonale Dienststelle für Mobilität mitgeteilt, dass 
im Gebiet Hofe – beim Fussgängerstreifen Bellevue – eine Ampelanlage mon-
tiert wird. Diese wurde nun im Jahr 2018 installiert. Die Kosten werden mit je 
50 Prozent zwischen Kanton und Gemeinde aufgeteilt. 
 
Ampelanlage Hofe: Baumeisterarbeiten, Markierungen, elektrische 
Installationen, Stromanschluss etc. 
(Die Ampelanlage selbst wurde in der Investitionsrechnung unter 
Parkplätze / Signalisationen verbucht.) 

26'053.50 

Markierungsarbeiten 9'058.95 
Unterhaltsarbeiten der DS für Mobiliät 431.35 
 
 
Umwelt und Raumordnung 
 
Die Rechnung dieser Rubrik liegt mit 63.4 % über dem Voranschlag 2018. 
 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Umwelt und Raumordnung 855’982.20 662’372.00 604’000.00 485’500.00 658’873.57 637’515.67

netto 193’610.20 118’500.00 21’357.90

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
 
Die Wasserversorgung schliesst im Jahr 2018 mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 297.30 ab. 
 
VFFG Verordnung betreffend die Führung des Finanzhaushaltes der Ge-
meinden 
Artikel 58 Vorschüsse 
Die Vorschüsse für Spezialfinanzierungen sind in einer Zeitdauer von 8 Jahren 
nach der ersten Verbuchung in der Bilanz durch die zukünftigen Ertragsüber-
schüsse der betreffenden Aufgabe zurückzuzahlen oder abzuschreiben. 
 
Die Abwasserversorgung verzeichnet einen Aufwandüberschuss von 
CHF 33'415.75. 

 

 

 
Kinderkrippen 
 
Unsere KiTa Goldgüegi bietet 12 Betreuungsplätze an.  
In der KiTa Goldgüegi in Stalden wird ab dem Schuljahr 2018-2019 zusätzlich 
eine familienergänzende Halb- und Ganztagesbetreuung für Kinder angeboten. 
Es werden Kinder im Alter von 3 Monaten bis zum Eintritt 3H von fach-
kompetenten Betreuerinnen begleitet, unterstützt und ihrem Alter ent-
sprechend pädagogisch gefördert. 
 
Das Jahr 2018 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von CHF 59'112.30 ab. 
 
Betriebskosten der Pflegeheime 
 
Das Gesetz über die Langzeitpflege ist am 1. Januar 2015 in Kraft getreten. Es 
sieht eine Beteiligung der Versicherten an den Pflegekosten der Pflegeheime 
(PH) entsprechend ihrem Vermögen sowie eine Verteilung der Restfinanzierung 
der Langzeitpflege (PH, Pflege zu Hause, Tagespflegestrukturen) zwischen dem 
Kanton (70 %) und den Gemeinden (30 %) vor. 
Für das Jahr 2018 wurden 6‘963 Aufenthaltstage abgerechnet. Per 
31. Dezember 2018 hielten sich 20 Personen von Stalden in Alters- und Pflege-
heimen auf. 
 
Wirtschaftliche Hilfe 
 
Die Wirtschaftliche Hilfe ist gegenüber dem Vorjahr um 12.8 % gestiegen. 
 
 
Verkehr 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt nur eine Abweichung von ± 1 % gegenüber 
dem Voranschlag 2018. 
 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Verkehr 844’204.67 387’630.92 754’000.00 303’000.00 803’619.99 348’099.00

netto 456’573.75 451’000.00 455’520.99

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 

14



 

 

 

Beteiligung an den Strassenunterhalt «innerorts» 
 
Bereits im Jahr 2016 hat die Kantonale Dienststelle für Mobilität mitgeteilt, dass 
im Gebiet Hofe – beim Fussgängerstreifen Bellevue – eine Ampelanlage mon-
tiert wird. Diese wurde nun im Jahr 2018 installiert. Die Kosten werden mit je 
50 Prozent zwischen Kanton und Gemeinde aufgeteilt. 
 
Ampelanlage Hofe: Baumeisterarbeiten, Markierungen, elektrische 
Installationen, Stromanschluss etc. 
(Die Ampelanlage selbst wurde in der Investitionsrechnung unter 
Parkplätze / Signalisationen verbucht.) 

26'053.50 

Markierungsarbeiten 9'058.95 
Unterhaltsarbeiten der DS für Mobiliät 431.35 
 
 
Umwelt und Raumordnung 
 
Die Rechnung dieser Rubrik liegt mit 63.4 % über dem Voranschlag 2018. 
 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Umwelt und Raumordnung 855’982.20 662’372.00 604’000.00 485’500.00 658’873.57 637’515.67

netto 193’610.20 118’500.00 21’357.90

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
 
Die Wasserversorgung schliesst im Jahr 2018 mit einem Ertragsüberschuss 
von CHF 297.30 ab. 
 
VFFG Verordnung betreffend die Führung des Finanzhaushaltes der Ge-
meinden 
Artikel 58 Vorschüsse 
Die Vorschüsse für Spezialfinanzierungen sind in einer Zeitdauer von 8 Jahren 
nach der ersten Verbuchung in der Bilanz durch die zukünftigen Ertragsüber-
schüsse der betreffenden Aufgabe zurückzuzahlen oder abzuschreiben. 
 
Die Abwasserversorgung verzeichnet einen Aufwandüberschuss von 
CHF 33'415.75. 
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Die Regionale ARA schliesst 2017 mit einem Betriebsaufwand von 
CHF 256'244.07 ab (der Verwaltungsrechnung 2018 liegt die Abrechnung 2017 
zugrunde). 
 
Es mussten Erneuerungen in der Höhe von CHF 18'770.35 vorgenommen wer-
den. 
 
Die Betriebskostenaufteilung 2017 wird nach Artikel 36 gemäss Beschluss des 
Verwaltungsausschusses vom 1. Dezember 1994 vorgenommen. 
 
Aufteilung zwischen den Gemeinden: 
 

Gemeinde Bauvolumenanteil Ständige Einwohner 

Trockenwetteranfall 

Total 
Einwohner Wasser-

verbrauch 

  25% 25% 25% 25% Betrag % 
Stalden Fr.          27’757.64   Fr.                29’506.51   Fr.                29’506.51  Fr.       31’132.73  Fr.       117’903.37  46.01% 
Staldenried Fr.          10’678.97   Fr.                14’689.19   Fr.                14’689.19  Fr.       11’185.85  Fr.         51’243.21  20.00% 
Törbel Fr.          14’945.44   Fr.                12’639.24   Fr.                12’639.24  Fr.       11’509.78  Fr.         51’733.70  20.19% 
Zeneggen Fr.          10’678.97   Fr.                  7’226.08   Fr.                  7’226.08  Fr.       10’232.66  Fr.         35’363.79  13.80% 
  Fr.          64’061.02   Fr.                64’061.02   Fr.                64’061.02  Fr.       64’061.02  Fr.       256’244.07  100.00% 

 
 
Die Abfallentsorgung verzeichnet einen Ertragsüberschuss von CHF 6'704.34. 
 
 
Gewässer 
 
▪ Hochwasserschutzkonzept Vispe 

Hydraulische und geschiebetechnische Abklärungen auf der Strecke 
Achersand bis Visp, Studie 2017 – 2018 

 

▪ Ausholzungen Roorbach, Walchgrabu und Breiterbach 
 
 
Lawinenverbauungen und Felssicherungen 
 
Es kommt immer wieder vor, dass Sicherungsmassnahmen in Bezug auf Fels-
blöcke, Steinschlag etc. vorgenommen werden müssen. Der entsprechende 
Aufwand beträgt im Jahr 2018 CHF 18'366.55. 
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Raum- und Ortsplanungen 
 

Aufgrund der neuen Kantonalen Gesetzgebung ab 1. Januar 2018 müssen die 
Gemeinden verschiedene Arbeiten im Zusammenhang mit der Umsetzung des 
Raumplanungsgesetzes und des neuen Baugesetzes ausführen. Zudem ist die 
Inventarisierung beziehungsweise Klassierung oder Unterschutzstellung von 
Ökonomiegebäuden für die Umnutzung zu Zweitwohnungen vorgesehen. 
 

Unter anderem wurden im Jahr 2018 folgende Ingenieurmandate vergeben, 
welche zusätzliche Kosten verursacht haben: 
▪ Gewässerraum Bäche und Vispa 
▪ Gefahrenkarte Seitenbäche 
▪ Bauzonendimensionierung 

 

Die Einnahmen aus Baubewilligungsgebühren sind gegenüber dem Vorjahr um 
CHF 25'256.05 gesunken, diese Einnahmen hängen jeweils von der Bautätigkeit 
ab. 
 
Entwicklungskonzepte 
 

Die Region Stalden ist an der 39. Oberwalliser Frühjahrsausstellung VIFRA 2018 
in Visp als Ehrengast aufgetreten. 
Während den fünf Tagen im Mai 2018 präsentierte sich die Region Stalden mit 
Vereinen und Gewerbeunternehmen aus den Gemeinden Eisten, Embd, Stalden, 
Staldenried und Törbel in der Litternahalle in Visp. Mit modernen Mitteln zeig-
ten sie ihre Vorzüge auf, ohne mit dem urchigen Charme der Bergdörfer zu 
geizen. 
Der Auftritt kostete die Gemeinde Stalden CHF 38'718.70. 
 
Unwetterschäden Januar 2018 
 

Die aussergewöhnlichen Witterungsverhältnisse im Januar haben Schäden an-
gerichtet. Betroffen können Strassen, Wege, Brücken, Stützmauern, Zäune, Lei-
tungen, Obstbäume oder auch Wälder sein. 
Auf dem Gebiet der Gemeinde Stalden entstanden u.a. Schäden an folgenden 
Werken: 

- Flurweg Stalden – Zeneggen (Esch), Flur- und Fussweg Gringji 
- Gringji-Strasse im Müür 
- Wässerwasserfassung im Roorbach 

 

Die Gesamtkosten betrugen CHF 191‘662.90. 
Der Kanton hat sich mit CHF 67‘680.00 und der Bund mit CHF 73‘800.00 an den 
Schäden beteiligt. 

17



 

 

Seit dem 1. Januar 2018 werden Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von 
weniger als 100 kW mit einer Einmalvergütung gefördert. 
 

Berechnung der Einmalvergütung 
 

Die Einmalvergütung wird gemäss Art. 38 Abs. 2 i.V.m. Anhang 2.1 Ziff. 2 EnFV 
berechnet. Sie setzt sich aus einem Grund- und einem Leistungsbeitrag 
zusammen (Art. 38 Abs. 1 EnFV). 
 

Für die Photovoltaikanlage PV EnAlpin AG Stalden - Schulanlage beträgt die 
Vergütung: 
Grundbeitrag: CHF 1’500.00 
Leistungsbeitrag: CHF 46’695.00 
Vergütungssumme: CHF 48’195.00 
 
 
Finanzen und Steuern 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt eine Abweichung von + 13.3 % gegenüber 
dem Voranschlag 2018. 
 
 
 
 
 
 
 
Steuern natürliche Personen Nettoertrag CHF 2'256'144.81 
 
Steuern juristische Personen Nettoertrag CHF 766'975.30 
 

Die Besteuerung der Partnerwerke beschäftigt die Steuerbehörden nun schon 
seit Jahren. Für die Jahre 2006 - 2008 fand man noch keine definitive Lösung, 
weshalb eine Zwischenlösung ausgehandelt wurde, welche auf dem Marktpreis 
basiert. 
 

Gegen diese Veranlagungen haben die Gesellschaften Einsprache erhoben, so 
dass das Bundesgericht wohl letztlich über die Besteuerung der Partnerwerke 
entscheiden wird. Die Kantonale Steuerverwaltung ist überzeugt, dass die 
Besteuerung der Partnerwerke nach dem Marktmodell korrekt ist und hofft, 
dass sich das Bundesgericht der Beurteilung der Kantonalen Steuerverwaltung 
anschliesst. Dies wäre sehr vorteilhaft für die Gemeinde. 
 

Zur Zeit sind die Einsprachen beim Bundesgericht hängig. 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Finanzen und Steuern 1’564’232.80 5’122’323.35 1’210’000.00 4’348’500.00 1’292’011.70 4’651’674.71

netto -3’558’090.55 -3’138’500.00 -3’359’663.01

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 

 

 

Volkswirtschaft 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt ein Minder-Aufwand von 61.2 % gegenüber 
dem Voranschlag 2018. 
 
 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Volkswirtschaft 1’099’594.65 1’070’520.75 1’031’000.00 956’000.00 1’023’955.97 962’079.97

netto 29’073.90 75’000.00 61’876.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017

 
 
 
Wässerwasser 
 
Die Hauptaufwendungen in der Landwirtschaft resultieren nach wie vor aus 
dem Betrieb der Wässerwasserleitungen mit einem Aufwand von 
CHF 31'564.80. 
 
 
Elektrizitätsversorgung 
 
Das EW Stalden kann bei recht günstigen Stromtarifen ein Ertragsüberschuss 
von CHF 87'574.62 aufweisen. Die Gemeinde stellt dem EW den Strom vom 
Kraftwerk Ackersand zu sehr attraktiven Preisen zur Verfügung. 
 
Übrige Energie – Photovoltaikanlage Schulanlage 
Einmalvergütung (KLEIV) 
 
Die Photovoltaikanlage auf den Dächern der Schulanlage ist seit Mai 2013 in 
Betrieb. Verteilschlüssel: Gemeinde 60 % / EnAlpin AG 40 % 
 
Für das Projekt PV EnAlpin AG Stalden - Schulanlage, Projektnummer 00079515 
wurde am 12. April 2012 (Datum der vollständigen Gesucheinreichung) eine 
Anmeldung für eine Förderung mit einer Kostendeckenden Einspeisevergütung 
(KEV) eingereicht. 
Das Projekt mit der Projektnummer 00079515 wurde am 13. Juni 2012 in die 
Warteliste aufgenommen. 
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Seit dem 1. Januar 2018 werden Photovoltaikanlagen mit einer Leistung von 
weniger als 100 kW mit einer Einmalvergütung gefördert. 
 

Berechnung der Einmalvergütung 
 

Die Einmalvergütung wird gemäss Art. 38 Abs. 2 i.V.m. Anhang 2.1 Ziff. 2 EnFV 
berechnet. Sie setzt sich aus einem Grund- und einem Leistungsbeitrag 
zusammen (Art. 38 Abs. 1 EnFV). 
 

Für die Photovoltaikanlage PV EnAlpin AG Stalden - Schulanlage beträgt die 
Vergütung: 
Grundbeitrag: CHF 1’500.00 
Leistungsbeitrag: CHF 46’695.00 
Vergütungssumme: CHF 48’195.00 
 
 
Finanzen und Steuern 
 
Die Rechnung dieser Rubrik zeigt eine Abweichung von + 13.3 % gegenüber 
dem Voranschlag 2018. 
 
 
 
 
 
 
 
Steuern natürliche Personen Nettoertrag CHF 2'256'144.81 
 
Steuern juristische Personen Nettoertrag CHF 766'975.30 
 

Die Besteuerung der Partnerwerke beschäftigt die Steuerbehörden nun schon 
seit Jahren. Für die Jahre 2006 - 2008 fand man noch keine definitive Lösung, 
weshalb eine Zwischenlösung ausgehandelt wurde, welche auf dem Marktpreis 
basiert. 
 

Gegen diese Veranlagungen haben die Gesellschaften Einsprache erhoben, so 
dass das Bundesgericht wohl letztlich über die Besteuerung der Partnerwerke 
entscheiden wird. Die Kantonale Steuerverwaltung ist überzeugt, dass die 
Besteuerung der Partnerwerke nach dem Marktmodell korrekt ist und hofft, 
dass sich das Bundesgericht der Beurteilung der Kantonalen Steuerverwaltung 
anschliesst. Dies wäre sehr vorteilhaft für die Gemeinde. 
 

Zur Zeit sind die Einsprachen beim Bundesgericht hängig. 

Laufende Rechnung Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

Finanzen und Steuern 1’564’232.80 5’122’323.35 1’210’000.00 4’348’500.00 1’292’011.70 4’651’674.71

netto -3’558’090.55 -3’138’500.00 -3’359’663.01

Rechnung 2018 Voranschlag 2018 Rechnung 2017
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Finanzausgleichsbeiträge  CHF 6'364.00 
 
Das Gesetz über den interkommunalen Finanzausgleich (GIFA) vom 
15. September 2011 hat zum Ziel, Ungleichheiten aufgrund von unterschiedli-
chen Ressourcen und Lasten zwischen den Munizipalgemeinden auszugleichen. 
Der Beitrag hat sich gegenüber dem Vorjahr um CHF 52’913.00 reduziert. 
 
Wasserrechtskonzessionen und Gratisenergie  CHF 1'034'434.05 
 
Zunahme der Einnahmen gegenüber dem Vorjahr um CHF 162'426.50. 
 
Buchgewinn Bodenabtretungen  CHF 417'900.00 
 
Mit Verurkundung vom 19. Februar 2018 hat die Gemeinde an die PPPS In-
vestment AG eine Teilfläche von 2'985 m2 der Parzelle Nr. 681 zum Preis von 
CHF 140.00 pro m2 verkauft. 
 
Jahreskosten KW Ackersand 1 AG 
 
Die KW Ackersand 1 AG verkaufte ihre gesamte Anspruchsenergie an die En-
Alpin AG. Die Gemeinden beziehen im Gegenzug die von ihr benötigte Energie 
wie vertraglich geregelt bei der EnAlpin AG. 
 
Handel mit Energie Rechnung 2018 
Laufende Rechnung Aufwand Ertrag 
Jahreskosten KW Ackersand 1 246'828.35   
Verkauf Energie KW Ackersand 1   338'879.56 
 246'828.35 338'879.56 
Ertragsüberschuss 92'051.21  
 
Gegenüber dem Vorjahr ist der Nettoertrag aus dem Handel mit Energie um 
CHF 58'465.51 gestiegen. 
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Abschreibungen 
 
  ordentliche Abschreibung 
Wasserversorgung 79'786.30 
Abwasserversorgung 3'821.45 
Betrieb des EW 39'926.58 
T O T A L Regiebetriebe 123'534.33 
auf aktivierte Werte:  
Tiefbauwerke 72'694.55 
Zubringer Bielti 15'000.00 
Anschlussprojekte TU Bahnhof 29'551.00 
MZA St. Michael 80'784.50 
Sanierung Schulanlage - OS 30'000.00 
Sanierung Schulanlage - PS 15'000.00 
Sanierung Schulanlage - TH 5'000.00 
Sportanlage Achersand 20'000.00 
Verwaltungsgebäude Märtplatz 7 15'000.00 
Konsumverband Bahnhofplatz 22 85'000.00 
Wohnhaus Milachru 19 7'828.07 
Wohnhaus Bahnhofplatz 18 20'000.00 
Wohnhaus Märtplatz 2 30'000.00 
Feuerschutzreservoir Riedji 15'300.75 
direkt abgeschriebene Aktivierungen:  Zusatzabschreibungen 
Erneuerung Brandmeldeanlagen 1'351.70  
Planung Märtplatz und diverse 8'052.20  
AV Los VIII, Gebäudeadressen 4'648.60  
Betriebsbeitrag Sozialsysteme 3'264.80  
Baukosten Kantonsstrassen 30'084.90 30'000.00 
Wegsanierungen 16'785.70  
Strassensanierungen 21'159.35 75'000.00 
Parkplätze / Signalisation 43'946.65  
Öffentliche Beleuchtung 27'021.60 10'000.00 
Beitrag Neubau LSSG 30'000.00 270'000.00 
Dachsanierung Friedhofkapelle 32'531.25  
Friedhof Mauersanierung, Umgebung 19'772.75 110'000.00 
SV Churzi Brend - Achersand -8'185.65  
GEP Genereller Entwässerungsplan 17'940.20  
Anschlussgebühren Spritzwassernetz -181.20  
T O T A L Verwaltungsvermögen 689'351.72 495'000.00 
T O T A L 812'886.05 495'000.00 
 

 

 

 

Finanzausgleichsbeiträge  CHF 6'364.00 
 
Das Gesetz über den interkommunalen Finanzausgleich (GIFA) vom 
15. September 2011 hat zum Ziel, Ungleichheiten aufgrund von unterschiedli-
chen Ressourcen und Lasten zwischen den Munizipalgemeinden auszugleichen. 
Der Beitrag hat sich gegenüber dem Vorjahr um CHF 52’913.00 reduziert. 
 
Wasserrechtskonzessionen und Gratisenergie  CHF 1'034'434.05 
 
Zunahme der Einnahmen gegenüber dem Vorjahr um CHF 162'426.50. 
 
Buchgewinn Bodenabtretungen  CHF 417'900.00 
 
Mit Verurkundung vom 19. Februar 2018 hat die Gemeinde an die PPPS In-
vestment AG eine Teilfläche von 2'985 m2 der Parzelle Nr. 681 zum Preis von 
CHF 140.00 pro m2 verkauft. 
 
Jahreskosten KW Ackersand 1 AG 
 
Die KW Ackersand 1 AG verkaufte ihre gesamte Anspruchsenergie an die En-
Alpin AG. Die Gemeinden beziehen im Gegenzug die von ihr benötigte Energie 
wie vertraglich geregelt bei der EnAlpin AG. 
 
Handel mit Energie Rechnung 2018 
Laufende Rechnung Aufwand Ertrag 
Jahreskosten KW Ackersand 1 246'828.35   
Verkauf Energie KW Ackersand 1   338'879.56 
 246'828.35 338'879.56 
Ertragsüberschuss 92'051.21  
 
Gegenüber dem Vorjahr ist der Nettoertrag aus dem Handel mit Energie um 
CHF 58'465.51 gestiegen. 
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Investitionsrechnung 2018 
 
 

Allgemeine Verwaltung 
 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Allgemeine Verwaltung 382’231.97 390’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Erneuerung Brandmeldeanlagen   CHF 1'351.70 
(Abschlussarbeiten) 
 

Infolge Umstellung der Swisscom auf die IP-Systemlandschaft mussten die 
Brandmeldeanlagen erneuert werden. Analoge Datenübermittlungen sind seit 
Ende 2017 nicht mehr möglich. 
Schulanlage: Bei der letzten Feuerwehrübung hat sich herausgestellt, dass die 
Akustik- und Evakuationsanlage nicht optimal installiert ist. Der Gemeinderat 
hat daraufhin entschieden, Handtaster (Alarmtaster) auf jeder Etage der Schul-
anlage zu installieren. 
 

Die detaillierte Baukostenabrechnung sehen Sie in den Gemeindemitteilungen. 
 

Der Gemeinderat beantragt der Urversammlung vom 6. Juni 2019 die Bauab-
rechnung der Erneuerung der Bandmeldeanlagen zu genehmigen.  
 
 
Planung Parzellen 1335, 1336, 1337 Märtplatz   CHF 8'052.20 
 

Die Gemeinde Stalden hat die Immobilie auf Parzellen Nr. 1335, 1136, 1337 am 
27. Februar 2019 gekauft. Dies bietet eine Möglichkeit für die Neugestaltung 
des Märtplatzes im Zentrum des Dorfes. 
 
 
Dachsanierung Wohnhaus Milachru   CHF 2'828.07 
 

Die Witterungsverhältnisse liessen eine Fertigstellung der Arbeiten per Ende 
Jahr 2017 nicht zu. Im Frühjahr 2018 erfolgten noch Fertigstellungsarbeiten. 
 

Die detaillierte Baukostenabrechnung sehen Sie in den Gemeindemitteilungen. 
 

Der Gemeinderat beantragt der Urversammlung vom 6. Juni 2019 die Bauab-
rechnung der Dachsanierung des Wohnhauses Milachru zu genehmigen.  
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Kauf Parzellen 1335, 1336, 1337 Märtplatz  CHF 370‘000.00 
 
Die erwähnten Parzellen – Märtplatz 2 – wurden mit Kaufvertrag vom 
27. Februar 2018 erworben. Besitzantritt: 1. April 2018. 
 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Öffentliche Sicherheit 23’299.70 9’588.55 51’500.00 16’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Grundbuchvermessung Los VIII – Erneuerung der 
amtlichen Vermessung:   CHF 4'648.60 
 
Im Los VIII werden u.a. alle Gebäudeeingänge mit der genauen Adressierung 
erfasst. Die genaue Lokalisierung der Gebäudeeingänge hilft den Rettungs-
diensten, der Feuerwehr, der Polizei, der Post und den Transportunternehmen.  
Auch für den Aufbau von elektronischen Ortsplänen, geografischen Informa-
tionssystemen und für den Einsatz der genauen Navigation und Positionierung 
mittels GPS (Fahrzeugnavigation) sind eindeutige georeferenzierte Gebäu-
deadressen erforderlich.  
Im November 2015 wurde der Auftrag vom Staatsrat für die Ausführung dieser 
Arbeiten an das Konsortium „Walliser Geometergemeinschaft“ vergeben. Die 
Arbeiten für die Gemeinde Stalden werden dabei durch das Büro Rudaz + 
Partner AG, Geometer Heiner Zimmermann, durchgeführt. 
 

Kantons- und Bundesbeiträge wurden noch keine abgerechnet. 
 
 
Feuerschutzreservoir Riedji   CHF -4'699.25 
 
Das Hydrantennetz und auch das Wässer- und Berieselungswasser vom Weiler 
Riedji wurde bisher mit Wasser aus dem Kraftwerk Riedji gespiesen.  
Die Konzession zur Stromerzeugung mit dem Wasser aus der Gamsa, dem 
Sitegrabu und dem Breiterbach lief Ende 2017 aus. 
Die Gemeinde Stalden erwirkte in Verhandlungen mit den Konzessionsgemein-
den Brig-Glis und Visperterminen, dass sie das Wasser der Wasserfassung Si-
tegrabu für die Bewässerung / Berieselung und für Löschwasser für den Weiler 
Riedji verwenden kann. 
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Das Bauwerk wird durch das Kantonale Amt für Feuerwesen KAF mit 13 % sub-
ventioniert. 
 

Die Witterungsverhältnisse liessen eine Fertigstellung der Arbeiten per Ende 
Jahr 2017 nicht zu. 
 

Die detaillierte Baukostenabrechnung sehen Sie in den Gemeindemitteilungen. 
 

Der Gemeinderat beantragt der Urversammlung vom 6. Juni 2019 die Bauab-
rechnung des Feuerschutzreservoirs Riedji zu genehmigen.  
 
 
Feuerwehr Ersatzanschaffungen   CHF 13'761.80 
 
Growag Feuerwehrtechnik GmbH Nackenschutz, Helme CHF 20'189.85 
Dräger AG Manometer CHF 2‘123.85 
Accarda AG Schutzhülle CHF 95.70 
Conrad Electronic AG Seilwinde CHF 166.55 
Sanitär OS Oberwallis AG Set Spine Board Galaxy CHF 581.60 
Frankenspalter Est. Werkzeugkoffer CHF 192.80 
 zu erwartender Kantonsbeitrag CHF -9'588.55 
 
 
 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Kultur und Freizeit 57’022.70 50’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Spiel- und Pauseplatz MZA St. Michael   CHF 57'022.70 
WC-Anlage 
 
Transitorische Buchungen: CHF 10'000.00 
Die Schlussarbeiten werden im Jahr 2019 ausgeführt. 
 
Budget CHF 50'000.00 Betrag TOTAL 

2018 Venetz Sanitär AG 40'000.00  

 Maler- und Gipserarbeiten Summermatter Stefan 6'707.70  

 Aufwand Gemeinderat inklusive Soziallasten 315.00  

 Transitorische Buchung Abschlussarbeiten 10'000.00 57'022.70 
 
Die definitive Schlussabrechnung wird in der Verwaltungsrechnung 2019 publiziert. 
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Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Soziale Wohlfahrt 3’264.80 7’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Finanzierung der Sozialsysteme   CHF 3'264.80 
 

Finanzierung der Sozialsysteme sowie der Systeme für die soziale berufliche 
Eingliederung / Schlussabrechnung 2018 des Kantons Wallis, Beitrag Investitionen 
(Behinderte / Soziale). 
 
 
 
 
 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Verkehr 611’705.75 30’462.00 440’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Beteiligung an den Baukosten des kantonalen 
Strassennetzes:   CHF 60'084.90 
 
Es handelt sich dabei um folgende Strassen: 
 
Internationale, interkantonale Strassen und T9  CHF 8'792.15 
Stalden – Törbel  CHF 326.90 
St. Niklaus – Grächen  CHF 324.25 
Umfahrung Stalden  CHF 49'708.15 
Eistbach und Tunnel Deibfels  CHF 40.70 
Umfahrung St. Niklaus  CHF 6.20 
Tunnel Stägjitschuggen  CHF 601.10 
Herbriggen – Randa   CHF 172.55 
Umfahrung Felssturz Randa  CHF 20.20 
Michaelsbrücke  CHF 92.70 
Gesamtbeteiligung  CHF 60'084.90 
 

 

 

Das Bauwerk wird durch das Kantonale Amt für Feuerwesen KAF mit 13 % sub-
ventioniert. 
 

Die Witterungsverhältnisse liessen eine Fertigstellung der Arbeiten per Ende 
Jahr 2017 nicht zu. 
 

Die detaillierte Baukostenabrechnung sehen Sie in den Gemeindemitteilungen. 
 

Der Gemeinderat beantragt der Urversammlung vom 6. Juni 2019 die Bauab-
rechnung des Feuerschutzreservoirs Riedji zu genehmigen.  
 
 
Feuerwehr Ersatzanschaffungen   CHF 13'761.80 
 
Growag Feuerwehrtechnik GmbH Nackenschutz, Helme CHF 20'189.85 
Dräger AG Manometer CHF 2‘123.85 
Accarda AG Schutzhülle CHF 95.70 
Conrad Electronic AG Seilwinde CHF 166.55 
Sanitär OS Oberwallis AG Set Spine Board Galaxy CHF 581.60 
Frankenspalter Est. Werkzeugkoffer CHF 192.80 
 zu erwartender Kantonsbeitrag CHF -9'588.55 
 
 
 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Kultur und Freizeit 57’022.70 50’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Spiel- und Pauseplatz MZA St. Michael   CHF 57'022.70 
WC-Anlage 
 
Transitorische Buchungen: CHF 10'000.00 
Die Schlussarbeiten werden im Jahr 2019 ausgeführt. 
 
Budget CHF 50'000.00 Betrag TOTAL 

2018 Venetz Sanitär AG 40'000.00  

 Maler- und Gipserarbeiten Summermatter Stefan 6'707.70  

 Aufwand Gemeinderat inklusive Soziallasten 315.00  

 Transitorische Buchung Abschlussarbeiten 10'000.00 57'022.70 
 
Die definitive Schlussabrechnung wird in der Verwaltungsrechnung 2019 publiziert. 
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Regionalverkehr 
Luftseilbahn Stalden-Staldenried-Gspon 
Beitrag Neubau   CHF 300'000.00 
 
Die Kosten für den Luftseilbahnneubau belaufen sich auf ca. CHF 21.5 Mio. 
(exkl. MwSt.). Die Kosten für die erste Sektion Stalden – Staldenried belaufen 
sich auf rund CHF 11.5 Mio. jene für die zweite Sektion Staldenried - Gspon auf 
ca. CHF 10 Mio.. 
Aufgrund der guten Zusammenarbeit beziehungsweise die guten Beziehungen 
mit der Gemeinde Staldenried hat der Gemeinderat am 31. Juli 2018 be-
schlossen, an den Neubau der Luftseilbahn einen Beitrag von CHF 300'000.00 
zu sprechen. 
Die Investition war nicht budgetiert, sie wird auf die Liste der Zusatzkredite 
gesetzt. 
 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Umwelt und Raumordnung 294’395.25 24’729.95 368’000.00 20’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Wasserversorgung 
 

▪ Werkleitungen Gewerbestrasse 
Achersand CHF 36'995.65 

▪ WV Sanierung Brunni CHF 17'900.00 
▪ Ingenieurarbeiten diverse Projekte CHF 4'449.40 
▪ Anschlussgebühren WV CHF -558.75 CHF 58'786.30 

 
 
Abwasserversorgung 
 

▪ Werkleitungen Gewerbestrasse 
Achersand CHF 38'820.45 

▪ Anschlussgebühren AW CHF 0.00 CHF 38'820.45 
 
 
Dachsanierung Friedhofkapelle   CHF 32'531.25 
 

Bei der Friedhofkapelle musste das Dach saniert werden. 

 

 

 

Gemeindestrassen   CHF 221'158.85 
 
Wegsanierungen CHF 16'785.70 
Wanderweg bei Chessigrabu, Bielweg 
 
Strassensanierungen CHF 96'159.35 
Sanierung Gewerbestrasse Achersand 
 
Parkplätze und Signalisationen CHF 43'946.65 
Hauptposten: Installation dieser Ampelanlage Hofe 
 
Anschlussprojekte TU Bahnhof CHF 39'551.00 
Transitorische Buchungen: CHF 30'000.00 
Die notwendigen Mutationen (Nachführungen, Bodenabtausch etc.) sind noch 
nicht abgeschlossen. Es ist zu hoffen, dass im Jahr 2019 alles bereinigt werden 
kann. 
 
Sanierung Tiefbauwerke CHF 29'903.25 
▪ Instandsetzung Talweg Chessigrabu – Brücke Nord 
▪ Ritibrücke Abdeckplatten 
▪ Vorprojekt Erschliessung Strich 
 
Zufahrt West CHF -42'208.70 
Im Frühjahr 2018 erfolgten noch Fertigstellungsarbeiten. 
 

Die detaillierte Baukostenabrechnung sehen Sie in den Gemeindemitteilungen. 
 

Der Gemeinderat beantragt der Urversammlung vom 6. Juni 2019 die Bauab-
rechnung des Bauwerkes Zufahrt West und Immobilie Konsumverband Visper-
tal zu genehmigen.  
 
 
Öffentliche Beleuchtung CHF 37'021.60 
▪ Strassenbeleuchtung Kantonsstrassen und Unneri Merje 
▪ Beleuchtung Pflanzetta, Illas und Riedji 

 

In den Jahren 2015 - 2018 wurde die Öffentliche Beleuchtung saniert, d.h. die 
bestehenden Leuchtkörper werden durch energiesparende LED-Leuchtkörper 
ausgewechselt. 
 

Die Kantonale Dienststelle für Mobilität hat uns für die Sanierung der Strassen-
beleuchtung eine einmalige Beteiligung von CHF 30'462.00 für die ausgeführ-
ten Arbeiten im Jahr 2017 und 2018 zugesichert. 
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Regionalverkehr 
Luftseilbahn Stalden-Staldenried-Gspon 
Beitrag Neubau   CHF 300'000.00 
 
Die Kosten für den Luftseilbahnneubau belaufen sich auf ca. CHF 21.5 Mio. 
(exkl. MwSt.). Die Kosten für die erste Sektion Stalden – Staldenried belaufen 
sich auf rund CHF 11.5 Mio. jene für die zweite Sektion Staldenried - Gspon auf 
ca. CHF 10 Mio.. 
Aufgrund der guten Zusammenarbeit beziehungsweise die guten Beziehungen 
mit der Gemeinde Staldenried hat der Gemeinderat am 31. Juli 2018 be-
schlossen, an den Neubau der Luftseilbahn einen Beitrag von CHF 300'000.00 
zu sprechen. 
Die Investition war nicht budgetiert, sie wird auf die Liste der Zusatzkredite 
gesetzt. 
 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Umwelt und Raumordnung 294’395.25 24’729.95 368’000.00 20’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Wasserversorgung 
 

▪ Werkleitungen Gewerbestrasse 
Achersand CHF 36'995.65 

▪ WV Sanierung Brunni CHF 17'900.00 
▪ Ingenieurarbeiten diverse Projekte CHF 4'449.40 
▪ Anschlussgebühren WV CHF -558.75 CHF 58'786.30 

 
 
Abwasserversorgung 
 

▪ Werkleitungen Gewerbestrasse 
Achersand CHF 38'820.45 

▪ Anschlussgebühren AW CHF 0.00 CHF 38'820.45 
 
 
Dachsanierung Friedhofkapelle   CHF 32'531.25 
 

Bei der Friedhofkapelle musste das Dach saniert werden. 
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Friedhof 
Mauersanierung und Umgebung   CHF 129'772.75 
 
Transitorische Buchungen: CHF 37'000.00 
Im Frühjahr 2019 erfolgen noch Fertigstellungsarbeiten. 
Die definitive Schlussabrechnung wird in der Verwaltungsrechnung 2019 publi-
ziert. 
 
 
Steinschlagverbauung 
Churzi Brend – Achersand   CHF 11'535.55 
Kantons- und Bundesbeiträge   CHF -14'049.35 
Beiträge MGB und Aletsch AG   CHF -5'671.85 
 
Am 18. Januar 2013 ereignete sich im Bereich Achersand ein Felsabbruch von 
ca. 3‘000 – 4‘000 m3. Dieser Felsabbruch hat die Fahr- und Übertragungsleitung 
der Matterhorn Gotthard Bahn sowie verschiedene Wanderwege und die Alte 
Talstrasse beschädigt. 
 
Das Ziel des Steinschlagverbauungsprojektes „Churzi Brend – Ackersand“ ist es, 
die gefährdeten Infrastrukturen im Perimeter vor Sturzereignissen zu schützen. 
Das ausgeführte Schutzkonzept, welches neue bauliche Massnahmen in Form 
von einem Erddamm und Steinschlagschutznetzen sowie Überwachungs- und 
Sprengungsmassnahmen beinhaltet, soll einen möglichst lückenlosen Schutz 
für die gefährdeten Infrastrukturen gewährleisten. 
 
Die Beaufsichtigung dieses Bauwerkes erfolgte durch die Dienststelle für Wald, 
Flussbau und Landschaft, Kreis Oberwallis, in Brig. 
 
Das Projekt wurde vom Kanton Wallis am 25. September 2013 mit einem 
Kostenvoranschlag (KV) von CHF 2'535’000.00 genehmigt. Der Kostenvoran-
schlag wird deutlich unterschritten. 
 
Die detaillierte Baukostenabrechnung sehen Sie in den Gemeindemitteilungen. 
 
Der Gemeinderat beantragt der Urversammlung vom 6. Juni 2019 die Bauab-
rechnung der Steinschlagverbauung Churzi Brend - Achersand zu genehmigen.  
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GEP Genereller Entwässerungsplan   CHF 22‘390.20 
Kantonsbeiträge   CHF -4'450.00 
 

Der GEP berücksichtigt neben der Kanalisation - als zentrales Element der 
Entwässerung - auch andere Elemente, z.B. die Versickerung von Regenwasser. 
Im Jahr 2018 wurden vom Ingenieurbüro SRP Ingenieur AG die entsprechenden 
Projektgrundlagen erstellt. 
 

Am 1. Juni 2018 hat das Departement für Mobilität, Raumentwicklung und 
Umwelt – Dienststelle für Umwelt – unseren Vergabevorschlag zur Realisierung 
des generellen Entwässerungsplans im freihändigen Verfahren an das 
Ingenieurbüro SRP Ingenieur AG in Brig genehmigt und die Subventionierung 
der Studie gutgeheissen. Die kantonale Subventionierung beträgt 25 %. 
 
 

Investitionsrechnung Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen

Volkswirtschaft 82’536.68 41’241.20 60’000.00 10’000.00

Rechnung 2018 Voranschlag 2018

 
 
 
Landwirtschaft 
Erweiterung Spritzwassernetz Anschlussgebühren  CHF -181.20 
Anschlussgebühren im Gebiet Achersand. 
 
Stromversorgung 
Bei den Investitionen im Bereich des EW sind folgende Projekte enthalten und 
abgeschlossen: 
 

- Einspeisung TS Polleru CHF 23'291.74 
- Umfahrung Stalden TS Viadukt CHF 4'028.60 
- Neuanschlüsse, Zählereinbau 

Niederspannung, Verteilkasten CHF 55'216.34 
Anschlussgebühren EW CHF -41'060.00 CHF 41'476.68 
 
Anlagespiegel per 31.12.2018 der Buchhaltung Stromversorgung  CHF 813'319.03 
 
Bilanzwert per 31.12.2018 der Stromversorgung in der 
Gemeindebuchhaltung Konto 149.04    CHF 813'319.03 
 
 
Nettoinvestitionen 2018  CHF 1'348'435.15 
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Bilanz 
 
Die feste Schuld hat sich wie folgt entwickelt: 
 
Stand 01.01.2018 Zunahme 

CHF 
Abnahme 

CHF 
Stand 31.12.2018 

 280’500   0  69‘000   211’500 
 
Im Schuldbetrag sind nur noch zinslose Darlehen von Bund und Kanton enthal-
ten.  
 
Es resultiert ein Pro-Kopf-Nettovermögen von CHF 5'348.00. Das Vermögen ist 
gegenüber dem Jahr 2017 um CHF 1'005.00 gestiegen. 
 
Entwicklung ungedeckte Schuld / Nettovermögen / Pro-Kopf-Verschuldung / 
Pro-Kopf-Vermögen: 
 

Jahr  ungedeckte Schuld  Pro Kopf  Bevölkerung 
(Statistische Werte Kanton) 

 1985   CHF 1'576'992.40   CHF 1'339.85   1'177 
 1990   CHF 5'210'540.10   CHF 4'246.50   1'234 
 1995   CHF 9'660'569.45   CHF 7'385.75   1'308 
 2000   CHF 5'756'001.60   CHF 4'745.25   1'213 
 2005   CHF 4'471'894.19   CHF 3'687.00   1'212 
 2008   CHF 2'436'769.68   CHF 2'164.00   1'126 
 2010   CHF -793‘464.59   CHF -703.00   1‘129 
 2012   CHF -1‘955‘118.56   CHF -1‘698.00   1‘119 
 2013   CHF -4‘682‘999.43   CHF -4‘178.00   1‘121 
 2014   CHF -5‘532‘553.19   CHF -4‘980.00   1‘111 
 2015   CHF -6‘206‘961.25   CHF -5‘679.00   1‘093 
 2016   CHF -4‘749‘973.00   CHF -4‘326.00   1‘098 
 2017   CHF -4‘859‘401.25   CHF -4‘343.00   1‘119 
 2018   CHF -5'887'666.93 -

5
'
8
8
7
'
6
6
6
. 

 CHF -5'348.00   1’101 
 
 
Wohnbauprojekt HEIMAT – Unneri Merje: 
Der Gesamtkaufpreis für die 6 Wohnungen und 8 Abstellplätze beträgt 
CHF 3'263'250.00. Im Jahr 2018 wurden die vereinbarten ersten 2 Tranchen 
bezahlt. 
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Bericht der Revisionsstelle zur Jahresrechnung 2018 
An die Urversammlung der 
 
 

Munizipalgemeinde Stalden 
 
 
Als Revisionsstelle gemäss Art. 83 bis 86 des Gemeindegesetzes des Kantons Wallis vom 
5. Februar 2004 (nachfolgend GemG) und gemäss Art. 72 bis 75 der Verordnung betreffend 
die Führung des Finanzhaushaltes der Gemeinden vom 16. Juni 2004 (nachfolgend VFFG) 
haben wir auftragsgemäss  die beiliegende Jahresrechnung der Munizipalgemeinde Stalden, 
bestehend aus der Bilanz, der Verwaltungsrechnung (Laufende Rechnung und 
Investitionsrechnung) und dem Anhang für das am 31.12.2018 abgeschlossene 
Rechnungsjahr geprüft.  
 
Verantwortung des Gemeinderates 
Der Gemeinderat ist für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Art. 74 
ff. GemG sowie den Bestimmungen der VFFG verantwortlich. Diese Verantwortung 
beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Aufrechterhaltung eines internen 
Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die frei von 
wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstössen oder Irrtümern ist. Darüber hinaus 
ist der Gemeinderat für die Anwendung sachgemässer Rechnungslegungsmethoden sowie 
die Vornahme angemessener Schätzungen verantwortlich. 
 
Verantwortung der Revisionsstelle  
Unsere Verantwortung ist es, aufgrund unserer Prüfung ein Prüfungsurteil über die 
Jahresrechnung abzugeben. Wir haben unsere Prüfung in Übereinstimmung mit den 
Bestimmungen des GemG und der VFFG und dem Schweizer Prüfungshinweis 60 Prüfung 
und Berichterstattung des Abschlussprüfers einer Gemeinderechnung vorgenommen. Nach 
diesem Prüfungshinweis haben wir die beruflichen Verhaltensanforderungen einzuhalten 
und die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass wir hinreichende Sicherheit 
gewinnen, ob die Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist. 
Eine Prüfung beinhaltet die Durchführung von Prüfungshandlungen zur Erlangung von 
Prüfungs- nachweisen für die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansätze und sonstigen 
Angaben. Die Auswahl der Prüfungshandlungen liegt im pflichtgemässen Ermessen des 
Prüfers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken wesentlicher falscher Angaben in der 
Jahresrechnung als Folge von Verstössen oder Irrtümern ein. Bei der Beurteilung dieser 
Risiken berücksichtigt der Prüfer das interne Kontrollsystem, soweit es für die Aufstellung 
der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umständen entsprechenden 
Prüfungshandlungen festzulegen, nicht aber um ein Prüfungsurteil über die Wirksamkeit des 
internen Kontrollsystems abzugeben. Die Prüfung umfasst zudem die Beurteilung der 
Angemessenheit der angewandten Rechnungslegungsmethoden, der Plausibilität der 
vorgenommenen Schätzungen sowie eine Würdigung der Gesamtdarstellung der 
Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Prüfungsnachweise 
eine ausreichende und angemessene Grundlage für unser Prüfungsurteil bilden. 
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Prüfungsurteil 
Nach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung für das am Bilanzstichtag 
(31.12.2018) abgeschlossene Rechnungsjahr den gesetzlichen Bestimmungen (GemG und 
VFFG) und den entsprechenden Reglementen. 
 
Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften 

Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich Befähigung und 
Unabhängigkeit gemäss Art. 83 GemG sowie Art. 72 und 73 VFFG erfüllen und keine mit 
unserer Unabhängigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen. 
 
Im Rahmen unserer Prüfung halten wir ergänzend fest, dass 
 

• die Bewertung der Beteiligungen und anderer Teile des Finanzvermögens angemessen 
ist; 

• die Höhe der buchhalterischen Abschreibungen den Bestimmungen der VFFG 
entspricht; 

• die Munizipalgemeinde Stalden keine Verschuldung hat und das Nettovermögen leicht 
zugenommen hat; 

• gemäss unserer Beurteilung die Munizipalgemeinde in der Lage ist, ihren 
Verpflichtungen nachzukommen; 

• die Schlussbesprechung mit dem Gemeinderat stattgefunden hat. 
 
 
Wir empfehlen, die vorliegende Jahresrechnung zu genehmigen.  
 
Visp, 23.04.2019 TREUHAND VALESIA AG 
 
 
 
 Olivier Jenzer 

 Leitender Revisor 
 Zugelassener Revisor RAB 
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